
Alles neu macht 
der Frühling.

DB Regio Südost
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Entdeckt eure Region mit neuem Blick –  
bei tollen Frühjahrsaktivitäten.

März – Mai 2025



Diese Wandertour für Naturliebhaber und Entdecker 
beginnt schon mit einem Highlight – denn ihr setzt 
mit der Fähre Coswig — Kötitz über die Elbe. 

Am anderen Ufer führt euch der ca. 13 Kilometer 
lange Weg durch das malerische Gauernitzbach- und 
Regenbachtal. Unterwegs könnt ihr unter anderem  
das Rittergut Schloss Gauernitz, die bizarren Fels
formationen des Eichhörnchengrunds und die wohl 
kleinste begehbare Wassermühle Deutschlands be
staunen – und natürlich die wunderschöne Natur. 

Die Wanderung ist auch für Familien geeignet und  
gut in vier Stunden zu schaffen. Aber lasst euch ein-
fach etwas mehr Zeit, zum Beispiel für ein Picknick  
im Grünen.

Den aktuellen Fährenfahrplan findet ihr unter  
vvo-online.de. 

Mit den ersten warmen Sonnenstrahlen erwachen 
die Wiesen und Wälder. Auch wir spüren die neue 
Energie. Also, nichts wie raus, in die aufblühende 
Natur!

Der Frühling fasziniert uns von Jahr zu Jahr aufs  
Neue; fast, als würden wir ihn zum ersten Mal erleben. 
Überall sprießen Blumen, Blüten und frisches Grün. 
Bienen sammeln summend den ersten Honig. Zugvögel 
kehren aus ihren Winterrevieren zurück und singen um 
die Wette. Alles um uns herum ist voller Leben. Sogar 
der Rekordhalter im Langschlafen, der Siebenschläfer, 
wird jetzt wieder munter.

Wir Menschen halten zwar keine Winterruhe, aber auch 
bei uns steigt jetzt die Unternehmungslust. Ob Wander-
touren mit der Familie, Outdoor-Erlebnisse oder tolle 
Aktivitäten in der Region – jetzt ist die beste Zeit, raus-
zufahren und Neues zu entdecken.

Der Frühling ist da!

Anreise 
Mit der Bahn bis Coswig (b. Dresden), die Wanderung beginnt 
direkt am Bahnhof

Sachsen:

Eichhörnchengrund und  
Wilde Sau

Raus hier – mit der App DB Ausflug
Ihr habt Lust auf einen Ausflug, wisst aber noch 
nicht wohin? In unserer App DB Ausflug findet ihr 
über 750 Ideen für tolle Touren – darunter viele in  
unserer Region (Download auf bahn.de/ausflug). 
Wir haben für euch einige Vorschläge ausgesucht, 
die besonders gut zur Jahreszeit passen. 

Unser Tipp: Hin und zurück kommt 
ihr mit den Ländertickets für Sach-
sen, Sachsen-Anhalt und Thüringen. 
Diese gelten für bis zu fünf Personen, 
wochentags (Mo – Fr) ab 9 Uhr und 
am Wochenende den ganzen Tag lang.  
Tickets einfach und bequem auf 
bahn.de/laendertickets buchen.
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Ein Ausflug ins Schwarzatal  
lohnt sich aus vielen Gründen: 
Zum einen ist es Teil des Natur-
parks Thüringer Wald, in dem 
seltene Pflanzen und Tiere zu-
hause sind.

Zum anderen könnt ihr dort Bahn-
nostalgie live erleben: die Thürin-
ger Bergbahn, die seit 102 Jahren 
auf drei Strecken durch ergreifende 
Landschaften fährt. Besonders 
spektakulär ist die Bergetappe von 
Obstfelderschmiede nach Lichten-
hain – mit dem steilsten Anstieg 
Europas. Bis zu 25% beträgt die 
Steigung an manchen Stellen. 

In der App DB Ausflug findet ihr 
verschiedene Optionen: Ihr könnt 
jede Etappe mit dem Zug fahren,  
oder auch mal ein Teilstück wandern  
z.B. auf den Spuren der Buckel
apotheker. Dazu gibt’s mehrere 
Tipps für spannende Besichtigun-
gen in der Nähe der Stationen. 

Mit dem Bergbahn-Tagesticket 
könnt ihr alle drei Strecken beliebig 
oft nutzen.  

Thüringen: 

Steil nach oben – 
mit der Thüringer 
Bergbahn

Anreise 
Mit der Bahn bis Rottenbach, die Tour 
beginnt am Bahnhof
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Sachsen-Anhalt: 

Aufstieg auf den  
„Kalimandscharo“

Nein, hier geht es nicht um den 
höchsten Berg Afrikas, sondern 
um das weiß strahlende Salz
massiv in der Magdeburger 
Börde. 

Seit 1973 wird hier Kalisalz geför-
dert und dessen Abraum auf zwei 
Halden aufgetürmt. Der größere 

Salzberg auf Halde II misst mittler-
weile stolze 200 Meter. Damit ist 
er die höchste Erhebung zwischen 
Magdeburg und der Ostsee. 

Ab Mai könnt ihr das Haldenpla-
teau wieder auf geführten Touren 
erklimmen. Oben angekommen, 
werdet ihr mit einem einzigarti-
gen Panoramablick belohnt: über 
Magdeburg und den Dom, die Elb
auen, die Colbitz-Letzlinger Heide 
und bei klarem Wetter sogar bis 
zum Harzer Brockengipfel. 

Und danach? Wir empfehlen einen 
Abstecher in die kleine Gemeinde  
Zielitz: Im Theater mit nur 96 Plätzen 
zeigen Profis und Amateure dort 
mehrmals im Monat ein buntes 
Programm und freuen sich über 
euren Besuch.

Anreise 
Mit der Bahn bis 
Zielitz Ort, die 
Wanderung beginnt 
direkt am Bahnhof
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Entdeckt eure Region ganz neu
Um Neues zu erleben, müsst  
ihr gar nicht an Orte fahren,  
die ihr noch nicht kennt. Auch  
ein anderer Blick auf Bekanntes  
kann sehr spannend sein.

Einige Ausflugsziele in der Region 
sind so vielseitig, dass wahrschein-
lich die wenigsten alle ihre Geheim-
nisse kennen. Dresden und Leipzig 
zum Beispiel – dort gibt es geführ-

te Touren, bei denen ihr die Städte 
aus einer ganz anderen Perspektive 
entdecken könnt. Lasst euch über-
raschen.

Sachsen:  

Tatort Leipzig: die Krimitour

In der sächsischen Metropole gab es vielleicht  
keinen weltbekannten „Promi-Gangster“ wie  
Jack the Ripper, aber einige Leipziger Verbrecher-
geschichten sind mindestens genauso spannend. 

Auf einem geführten Rundgang durch die Innenstadt 
könnt ihr erfahren, was hier im Laufe der Jahrhunderte 
alles passiert ist.

Zum Beispiel die Geschichte von Christian Woyzeck, 
der seine Geliebte erstach und als letzter Straftäter  
öffentlich auf dem Marktplatz hingerichtet wurde. 
Auch der berühmte Schriftsteller Karl May ist mit von 
der Partie. Der stahl nämlich mal in Leipzig einen  
Pelz und verbrachte dafür vier Jahre im Arbeitshaus. 

Aber wir möchten hier nicht zu viel verraten. Die 
Krimi-Rundgänge starten ab April jeden Samstag um 
17 Uhr am Alten Rathaus; für 12 Euro pro Person bzw. 
10 Euro für Schüler und Studenten. 

Sachsen:  

Geheimnis-Tour: Dresden  
spielerisch entdecken
Eine Stadtführung ist manchmal so eine Sache, 
besonders mit Kindern. 

Die einen möchten etwas über Geschichte und  
Kultur erfahren, die anderen wollen lieber Spaß 
haben und etwas erleben. Die Dresdner Geheim-
nis-Tour kombiniert beides auf spielerische Weise.

Entdeckt viele spannende Geschichten aus der 
Stadt bei einer Schnitzeljagd mit eurem Smart-
phone: Ihr ladet die Tour einfach online herunter, 
und schon kann’s losgehen. Eine interaktive 
Karte führt euch von der Augustusbrücke zu zehn 
spannenden Geheimnisstationen und zurück. Be-
gleitend dazu gibt es 48 Minuten Videomaterial, 
basierend auf dem erfolgreichen Buch „Dresdner 
Geheimnisse“. 

Außerdem könnt ihr unterwegs Dinge suchen und 
Punkte sammeln. Das macht besonders viel Spaß,  
wenn ihr euch in Gruppen aufteilt und gegeneinan-
der spielt. Beginn und die Dauer der Schnitzeljagd 
bestimmt ihr selbst. Das hat den Vorteil, dass ihr 
jederzeit eine Pause einlegen könnt. 
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leipzigdetails.de

Anreise 
Mit der Bahn bis Leipzig Hbf, weiter mit der S-Bahn  
bis Leipzig Markt

Website
geheimnis-tour.de

Anreise 
Mit der Bahn bis Dresden-Neustadt, die Tour beginnt und 
endet an der Augustusbrücke
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Sachsen-Anhalt:

Expeditionen in den 
Röhrigschacht
Was das Örtchen Wettelrode bei 
Sangerhausen zu einem tollen Aus-

flugsziel macht, ist seine „Landschaft 
unter der Landschaft“. Der Röhrig-
schacht war bis 1990 ein Kupfer-
schiefer-Bergwerk und ist heute 
ein Bergbaumuseum mit Erlebnis-
zentrum. 

In den mittlerweile stillgelegten 
Schächten ist über die Jahre eine 
faszinierende Unter-Tage-Welt  
entstanden: eine Vielzahl von  
Gängen, Wasserläufen und Höhlen. 
Einige davon wurden durch die 
harte Arbeit der Bergleute ge-
schaffen, andere sind geologische 

Wunderwerke der Natur. Beides 
zusammen könnt ihr auf verschie-
denen Expeditionen entdecken; 
von familienfreundlich über wis-
senschaftlich bis sportlich heraus-
fordernd. Sogar eine Kanufahrt auf  
den unterirdischen Wasserreservoirs 
ist möglich. Die passende Ausrüs-
tung dafür bekommt ihr vor Ort.

Website
roehrigschacht.de

Anreise  
Mit der Bahn bis Sangerhausen,  
weiter mit dem Bus bis Wettelrode, 
dann ca. 5 min Fußweg

Website
thueringer-bachwochen.de

Anreise  
Mehrere Veranstaltungsorte in ganz Thüringen

Website
bauernkrieg2025.de

Anreise Mühlhausen 
Mit der Bahn bis Mühlhausen (Thüringen), dann ca. 20 min 
Fußweg 

Anreise Bad Frankenhausen 
Mit der Bahn bis Heldrungen, weiter mit dem Bus bis  
Bad Frankenhausen, dann ca. 30 min Fußweg

Mühlhausen/Bad Frankenhausen

Landesausstellung freyheit 1525

Vor 500 Jahren legten die Bauern in vielen deutschen 
Dörfern ihre Arbeit nieder und kämpften gegen den 
Adel für mehr Freiheiten und Rechte. Ein Zentrum 
dieser als „Deutscher Bauernkrieg“ bezeichneten 
Aufstände war Thüringen, und auch einer der bedeu-
tendsten Anführer kommt von hier: der Prediger und 
Reformator Thomas Müntzer aus Mühlhausen.  

Deshalb widmet Thüringen dem 500. Jahrestag des 
Deutschen Bauernkrieges eine eigene Landesausstellung.  
In Mühlhausen könnt ihr vom 26. April bis 19. Oktober 
und in Bad Frankenhausen vom 10. Mai bis 17. August 
in längst vergangene Ereignisse eintauchen. Begleitend 
gibt es viele interessante Veranstaltungen, die ihr auf 
der Website der Landesausstellung findet.

Thüringer Bachwochen
Das Barockmusikfest zu Ehren des Komponisten  
Johann Sebastian Bach zieht von Jahr zu Jahr mehr  
Besucher in seinen Bann. Dieses Jahr könnt ihr euch 
zwischen dem 11. April und 4. Mai auf 50 Veranstal-
tungen freuen. Die Konzerte finden in ganz Thüringen 
statt; zum Beispiel in Gotha, Erfurt, Eisenach und Wei-
mar. Das diesjährige Motto lautet: „Ende und Anfang 
aller Musik“. 
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Auf Kultur-Tour in Thüringen
Thüringen hat in diesem Frühjahr einige Highlights 
zu bieten. Lasst euch die Landesausstellung zu den 
Bauernkriegen und die Bachwochen nicht entgehen.
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Jede Jahreszeit hat ihre eigenen 
Brauchtümer und Feste. Überall 
in der Region wird jetzt mit  
viel guter Laune der Frühling  
begrüßt.

Aber auch, wer mit Traditionen 
nicht so viel am Hut hat, kann von 
März bis Mai auf Märkten und Fei-
ern seinen Spaß haben. Fahrt raus, 
schaut euch um und macht einfach 

mit: bei farbenfrohen Blütenfes-
ten, stimmungsvollen Osterfeuern, 
fröhlichen Maifeiern oder in der 
sagenhaften Walpurgisnacht, die 
am Abend des 30. Aprils beginnt.

Thüringen: 

Walpurgis auf dem 
Domplatz
In Erfurt könnt ihr die Nacht der 
Hexen mitten auf dem Domplatz 
feiern. Am Nachmittag beginnt die 
Veranstaltung zunächst noch „un-
verhext“ mit Musik und Frühjahrs-
tänzen. Später am Abend wird es 
dann wilder, denn die Hexen und 
Teufel betreten die Bühne – mit 
Feuer, Rauch, Kostümen, Magie 
und Spektakel. Zum Entspannen 
am Tag danach, bietet sich ein 
Spaziergang an der frischen Luft 
im nahegelegenen egapark an. 

Wir heißen das Frühjahr willkommen!
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Website
erfurt.de/feste

Anreise 
Mit der Bahn bis Erfurt Hbf, dann  
ca. 15 min Fußweg durch die Altstadt 
bis zum Domplatz

Website
walpurgisfeuer.de

Anreise 
Mit der Bahn bis Dresden Hbf,  
weiter mit der S-Bahn bis Radebeul-
Weintraube

Website
bodetal.de/events

Anreise 
Mit der Bahn bis Thale Hbf,  
weiter mit dem Bus bis Hexentanzplatz, 
dann ca. 10 min Fußweg

Sachsen: 

Radebeuler  
Walpurgisnacht
Fast schon Tradition ist das  
alljährliche Walpurgisnacht-Fest 
der Feuerwehr Kötzschenbroda. 
Auf den Elbwiesen werden die 
Geister des Winters und ihr böser 
Blick mit einem großen Feuer 
vertrieben. Dazu gibt es zünftige 
Speisen, und die Hexen bitten  
zum Tanz. Ein Highlight des musi-
kalischen Programms ist in diesem 
Jahr die Rockband Sedony.  
Ab 19:00 Uhr geht’s los!

Sachsen-Anhalt: 

Walpurgis auf dem 
Hexentanzplatz
Die Kleinstadt Thale im Harz 
verwandelt sich in der Nacht 
der Nächte in einen brodelnden 
Hexenkessel. Unzählige Teufel und 
Magierinnen treffen sich an dem 
mystischen Ort im Bodetal, um in 
den Mai zu tanzen. Freut euch auf 
Livemusik, eine Mystik-, Laser- und 
Teufelsshow und ein beeindrucken-
des Höhenfeuerwerk. Die perfekte 
Kulisse bilden die Überreste einer 
Wallanlage der alten Germanen.
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Sachsen-Anhalt: 

Frühlingserwachen im Gartenreich
Das Gartenreich Dessau-Wörlitz ist eine einzigartige Kulturlandschaft, die 
Prinz Leopold III. Friedrich Franz von Anhalt-Dessau nach dem Vorbild 
englischer Landschaftsparks begründete. Die prächtigen Parkanlagen er-
strecken sich über ein Areal von 14.500 Hektar und gehören heute zum 
UNESCO-Weltkulturerbe. Unter anderem befinden sich dort sechs histo-
rische Schlösser und mehr als 100 weitere bauliche Schmuckstücke, die 
durch zahlreiche Alleen, Kanäle und Spazierwege verbunden sind.   

Das „Frühlingserwachen 2025“ am 23. und 24. März ist der farbenfrohe 
Start in die Tourismussaison. Im Wörlitzer Park erwarten euch dann 
Waldkobolde, Feen, Blumenmädchen und der Dessauer Hofstaat. Außer-
dem gibt es eine Gondelwettfahrt auf dem Wörlitzer See, einen bunten 
Frühlingsmarkt, einen traditionellen Festumzug und natürlich: unendliche 
Möglichkeiten zum Flanieren und Spazieren.

Sachsen: 

Ostermarkt in Meißen
Am Samstag vor der Karwoche beginnt in der Welthauptstadt des Por-
zellans der alljährliche Ostermarkt. Rund um den historischen Markt und 
den Heinrichsplatz präsentieren Händler ihr Angebot; von Käse, Wurst 
und Wein bis Schmuck und Osterdekoration. Am Osterwochenende gibt es 
dazu ein Unterhaltungsprogramm für Groß und Klein. 

Die umliegenden Geschäfte haben auch am Palmsonntag (13. April) geöff-
net. Ihr könnt den Ostermarkt also an fast jedem Tag mit einer Shopping-
tour durch die Altstadt verbinden. Vom 12. bis zum 21. April, 10:00 bis 
18:00 Uhr, außer Karfreitag.

Sachsen: 

Manufaktur Deutsche Kunstblume
Ein von Menschenhand geschaffenes Blütenmeer könnt ihr in der  
„Deutschen Kunstblume Sebnitz“ bestaunen. Die Manufaktur ist eine der  
wenigen weltweit, die künstliche Blumen noch traditionell herstellen.  
Ihr könnt dort bei allen Arbeitsgängen zusehen. Immer montags gibt es 
ein spezielles Programm für Kinder, die sich dann selbst als Blümler  
versuchen können.
 
Empfehlenswert danach: ein Spaziergang auf dem Blümelpfad, der euch  
zu den wunderschönen ehemaligen Produktionsstätten aus der Hochzeit  
der Sebnitzer Kunstblumenfertigung führt.

Website
gartenreich.de

Anreise 
Mit der Bahn bis Gräfenhainichen oder  
Dessau Hbf, dann weiter mit dem Bus

Website
stadt-meissen.de

Anreise 
Mit der Bahn bis Meißen Altstadt,  
dann ca. 7 min Fußweg

Website
deutsche-kunstblume-sebnitz.de

Anreise 
Mit der Bahn bis Sebnitz (Sachsen), dann ca. 15 min Fußweg
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Den Frühlingsanfang erleben  
wie im Fernen Osten: Um das 
japanische Kirschblütenfest  
zu feiern, müsst ihr nicht ins 
Flugzeug steigen.

Seit mehr als eintausend Jahren 
feiert man in Japan das Kirsch
blütenfest, das in der Landessprache 
„Hanami“ (Blüten betrachten) 
heißt. Familien und Freunde treffen 

sich in öffentlichen Parks, um 
gemeinsam unter den blühenden 
Kirschbäumen zu sitzen und  
zu picknicken. Und genau das 
könnt ihr auch hier erleben.

Sachsen:

Kirschblüte an  
der Elbe
Ab Mitte April blühen die Kirsch-
bäume am Neustädter Elbufer so 
schön wie in einem japanischen 
Gemälde. Bei einem Spaziergang 
durch die rosa eingefärbten Alleen 
habt ihr einen herrlichen Blick  
auf den Fluss und auf die Kuppel 
der Frauenkirche. Viele der Grün-
flächen zwischen Rosengarten und 
Marienbrücke laden zu einem Pick-
nick am Elbufer ein.

Sachsen-Anhalt:

Cosplay-Hanami  
in Magdeburg
Ein Event mit besonderem Japan-
Flair ist das jährliche Hanami
treffen der „Contaku“, einer Con-
vention für japanische Popkultur. 
Am 19. April versammeln sich 
Anime-, Manga- und Cosplay-Fans 
aus Magdeburg und der Region  
zu einem Picknick im Elbauenpark. 
Dass ihr in Kostümen erscheint,  
ist kein Muss, aber willkommen.

Thüringen:

Hanami im  
Japanischen Garten
Die perfekte Kulisse für das 
Hanamifest bietet euch der Japa-
nische Garten in Bad Langensalza: 
eine Oase mit Zengärten, Teehaus, 
meisterhaft gestalteten Bonsais 
und natürlich Kirschbäumen.  
Gefeiert wird dort dieses Jahr am 
26. April ab 11 Uhr. Unter ande-
rem werden dann zwei Erstklässler 
zur Kirschblütenprinzessin Sakura 
und zum Samurai gekrönt. 

Thüringen:

Ferne Länder ganz nah
Das Congress Centrum Suhl wurde 1972 feierlich als „Stadthalle der 
Freundschaft“ eröffnet – und ist noch heute eine wichtige Kultur- und  
Begegnungsstätte. Auch wenn euch das Fernweh packt, seid ihr im CCS 
genau richtig: Dort finden regelmäßig spannende Reisevorträge statt –  
zum Beispiel am 29. März über Namibia & Botswana und die Anden und 
am 3. April „Über Leben“ – der Multivisions-Vortrag von Reinhold Messner.

Genießt den Zauber der Ferne – jetzt und hier

Website
dresden.de/elbwiesen

Anreise 
Mit der Bahn bis Dresden-Neustadt, 
dann ca. 3 min Fußweg

Website
contaku.de/hanamitreffen-2025

Anreise 
Mit der Bahn bis Magdeburg  
Herrenkrug, dann ca. 10 min Fußweg

Website
badlangensalza.de

Anreise 
Mit der Bahn bis Bad Langensalza, dann 
ca. 20 min Fußweg

Website
suhl-ccs.de

Anreise 
Mit der Bahn bis Suhl Hbf, dann ca. 15 min Fußweg
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Sachsen:

Die Kulturhaupt-
stadt Europas 2025

Der drittgrößten Stadt Sachsens 
wird in diesem Jahr eine ganz 
besondere Ehre zuteil: Chemnitz 
ist die Kulturhauptstadt Europas 
2025 – und damit Gastgeber für 
Kunst- und Kulturinteressierte 
aus der ganzen Welt. 

Unter dem Motto „C the Unseen“ 
präsentiert die Stadt ihre oft über-
sehenen Facetten. Mehr als 1.000 
Veranstaltungen sind geplant. Ihr 
könnt also jederzeit etwas erleben 
und entdecken. Ausstellungen, Auf-
führungen, Konzerte, Mitmachaktio-
nen, Sportevents und vieles mehr. 

Eines der Flaggschiff-Projekte ist 
zum Beispiel das Projekt #3000 
Garagen, das die oft in Eigenleis-
tung während der DDR-Zeit ent-
standenen Chemnitzer Garagen als 
Kreativräume inszeniert.

Zu den aufwendigeren Projekten 
gehört die Umgestaltung des still-
gelegten Güterbahnhof-Areals 
Altendorf zur „Stadt am Fluss“.  

In dem neu geschaffenen Stadtteil-
park werden das ganze Jahr über  
verschiedene Veranstaltungen 
stattfinden.

Interessante Einblicke in die 
Geschichte der Region gibt die 
Bergbau-Ausstellung „Silberglanz 
und Kumpeltod“, die noch bis zum 
29. Juni im Staatlichen Museum für 
Archäologie gezeigt wird.

Ein Highlight am 3. Mai ist der 
„Karneval der Kulturen“ mit vie-
len internationalen Künstlern. Das 
farbenfrohe Fest mit Musik, Tanz, 
Akrobatik und Kulinarik lädt Groß 
und Klein zum Mitmachen ein. 

Die vielen Events und Ausstellun-
gen beschränken sich nicht nur  
auf das Chemnitzer Stadtgebiet.  
38 Städte in Mittelsachsen, dem 
Zwickauer Land und dem Erzgebir-
ge machen mit und bilden gemein-
sam die „Kulturhauptstadtregion“. 
Verbunden werden sie durch den 
100 km langen Kunst- und Skulp-
turenweg „Purple Path“, auf dem 
Kunstinteressierte viele spannende 
Entdeckungen machen können.

Sachsen-Anhalt:

Ab zum 20. Festival WOMEN IN JAZZ
Die Idee des renommierten Festivals für Jazzmusikerinnen aus aller Welt  
wurde vor 20 Jahren geboren. Seitdem bietet es internationalen Künstlerin
nen der Jazzszene jedes Jahr ein einmaliges Podium. Mittlerweile pilgern 
Fans aus der ganzen Welt zu diesem einzigartigen Event in die Kulturstadt 
Halle; seit einigen Jahren sind es mehr als 100.000 Besucher.

Wenn ihr auf guten Jazz steht, seid ihr dort also ganz in eurem Element. 
Zum 20. Jubiläum des Festivals könnt ihr einige der weltbesten weiblichen 
Stars live erleben, darunter Liz Wright, Sheila Jordan, Julia Hülsmann und 
Ida Nielsen (Foto). Vom 25. April bis zum 16. Mai in Halle und Umgebung.

Website
womeninjazz.de

Anreise 
Mit der Bahn bis Halle (Saale) Hbf, verschiedene Veranstaltungsorte in der Stadt

Website
chemnitz2025.de/programm

Anreise 
Viele Veranstaltungsorte in Chemnitz  
und Umgebung
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Probiert doch mal was Neues
Ein Sprichwort sagt: Wer immer 
macht, was er schon kennt, bleibt 
immer das, was er schon ist. Also 
warum nicht mal den Sprung ins 
Unbekannte wagen?

Wir alle haben unsere Gewohn
heiten und Routinen, Lieblings
aktivitäten und Lieblingsausflugs-
ziele. Doch hin und wieder etwas 
Abwechslung, etwas Neues entde-

cken und zum ersten Mal erleben, 
gibt dem Leben besondere Würze.  
Hier zwei Anregungen für euch!

Thüringen:  

Weltkunst entdecken im  
Herzoglichen Museum

Über Jahrhunderte trugen die Gothaer Herzöge 
bedeutende Schätze zusammen. Als die Räum-
lichkeiten ihres Schlosses Friedenstein die Reich
tümer nicht mehr fassen konnten, ließ Ernst II. von 
Sachsen-Coburg und Gotha ein eigenes Museum im 
Schlosspark bauen. 

In den Frühlingsmonaten finden dort Kurzführungen 
„Weltkunst entdecken“ statt. Dabei lernt ihr eine der 
ältesten ägyptischen Sammlungen Europas, Gemälde 
von Cranach und Rubens und weitere große Kunst
werke kennen. Spannend ist auch die Ausstellung 
„BROMACKER lab“, die noch bis zum 27. Juli die frühe  
Evolution der Landsäugetiere auf spannende Weise  
veranschaulicht. Ein Tipp für Familien ist der Ostereier
markt am 5. und 6. April in der gegenüberliegenden 
Orangerie. In der Bastelstraße könnt ihr verschiedene 
Techniken des Eierverzierens selbst ausprobieren.

Sachsen:  

Kunst diskutieren in den  
Spinnerei Galerien
Künstlerateliers, Galerien, Designwerkstätten, 
Theater und vieles mehr: Die ehemals größte 
Baumwollspinnerei Kontinentaleuropas ist  
heute eine der interessantesten Produktions- 
und Ausstellungsstätten für zeitgenössische 
Kunst und Kultur in Europa. 

Der Unterschied zu einem Museum: Ihr könnt die 
Werke nicht nur anschauen, sondern oft auch mit 
den Macherinnen und Machern über ihre Ideen 
diskutieren. Dafür müsst ihr keine Kunstexperten 
sein, jede Frage oder Anregung ist willkommen. 

Am 3. und 4. Mai findet der Frühjahrsrundgang  
der Spinnerei Galerien statt, bei dem fast alle  
Ateliertüren offen stehen. Die Veranstaltung zieht  
jedes Jahr viele Kunstinteressierte an, um in einer  
lockeren Atmosphäre ihre Gedanken auszutauschen. 
Eine Anmeldung ist nicht notwendig. Kommt ein-
fach vorbei, schaut euch um und redet mit. Einige 
der Kunstwerke könnt ihr sogar vor Ort kaufen. 
Auch über das Veranstaltungswochenende hinaus 
sind die Ateliers einen Besuch wert.
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Website
stiftung-friedenstein.de

Anreise 
Mit der Bahn bis Gotha Hbf, dann ca. 10 min Fußweg durch  
den Schlosspark

Website
spinnerei.de

Anreise 
Mit der Bahn bis Leipzig-Plagwitz, dann ca. 8 min Fußweg
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Stefan bringt täglich viele  
Fahrgäste sicher von A nach B. 
Er hat uns erzählt, was der Beruf 
des Lokführers im Nahverkehr 
ausmacht.

Was magst du an deinem Job  
als Triebfahrzeugführer am  
liebsten?
Wenn ich meinen Dienst auf dem 
Führerstand antrete, habe ich je-
des Mal das Gefühl, etwas wirklich 
Wichtiges und Sinnvolles zu tun. 
Ich bin ziemlich stolz, als Lokführer 
dafür zu sorgen, dass alle pünktlich 
und bequem vorwärtskommen.

Kannst du vielleicht von einem 
besonders schönen Erlebnis im 
Alltag erzählen?
Wenn ich aus dem Fenster meines 
Führerstands beobachte, ob die 
kleinen Kinder und ihre Erzieher:in-
nen mit ihren gelben Warnwesten 
am Zoo wirklich alle schön ein- oder 
ausgestiegen sind, weiß ich defini-
tiv, dass ich den richtigen Job habe.

Was hast du vorher gemacht  
und was macht einen idealen 
Lokführer aus?
Ich bin selbst noch relativ neu 
in dem Beruf, war vorher Auf-

nahmeleiter und Regieassistent 
bei Filmproduktionen. Der ideale 
Triebfahrzeugführer oder die ideale 
Triebfahrzeugführerin ist absolut 
offen gegenüber allen Menschen. 
Die Eisenbahn, darin dürfen sich 
alle einig sein, ist nun mal das effi-
zienteste, umweltfreundlichste und 
nachhaltigste Verkehrsmittel. Dazu 
beizutragen, macht unseren Beruf 
so spannend und unerlässlich.

Danke, Stefan, für deinen  
täglichen Einsatz!

„Ich habe  
das Gefühl,  
etwas wirklich  
Wichtiges  
und Sinnvolles  
zu tun.“
Unterwegs mit Lokführer Stefan

Unter diesem Motto wirbt die aktuelle Kampagne  
von DB Regio Südost für ein gutes Miteinander im  
Alltag. Der Gedanke: Vieles ist schöner und klappt  
besser, wenn man es gemeinsam macht. Das gilt auch 
fürs Bahnfahren: Mit Freundlichkeit, Respekt und  
Toleranz ist es für alle angenehmer. Danke, dass auch 
du dazu beiträgst.

bahn.de/zusammen

Steig ein ins  
Miteinander!
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Takt Mitteldeutschland, die Kundenzeitung der DB Regio Südost für Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen.

Serviceinformationen 
Euer direkter Draht
Servicenummer: 030 2970

E-Mail: kundendialog.suedost@deutschebahn.com

Abo-Service: 0341 25647668 (Ortstarif), bahn.de/mein-abo

Internet: 

bahn.de/sachsen� bahn.de/sachsen-anhalt

bahn.de/thueringen� s-bahn-mitteldeutschland.de

Hilfreiche Apps

Wir fahren für: Partner im:

DB Navigator DB Ausflug #db.regio.suedost

Gewinnspiel 
Um teilzunehmen, beantwortet einfach folgende Frage:  
Welches in unserer Region lebende Tier hält am längsten Winterschlaf? 
a) Rotkehlchen  b) Siebenschläfer c) Igel

Sendet eure Lösung bis zum 31.05.2025 an:  
takt-suedost@deutschebahn.com 
Stichwort: Takt Mitteldeutschland – März–Mai 2025

Bitte gebt dabei unbedingt eure Adresse an, damit wir euch euren Gewinn  
zusenden können!

Die Gewinner:innen werden schriftlich benachrichtigt. Teilnehmen darf jede:r außer Mitarbeitende der 
Deutschen Bahn AG und zugehöriger Tochterunternehmen sowie ihre Angehörigen. Der Rechtsweg ist aus-
geschlossen. Eine Barauszahlung der Gewinne ist nicht möglich. Ihre personenbezogenen Daten werden 
ausschließlich für die Abwicklung dieses Gewinnspiels genutzt. Es gelten die Datenschutzrichtlinien der DB 
(dbregio.de/datenschutz). Eine Teilnahme über Dritte, insbesondere Gewinnspielservice-Anbieter, ist aus-
geschlossen. Beispielfoto, Produkte können abweichen.

Zu gewinnen gibt es je 
5 x Familientageskarten  

für den Zoo Leipzig
gültig für diesen Sommer

Ein Job mit Aussicht ist dir wichtig? Komm ins Team DB.
Wir unterstützen dich während deines Quereinstiegs zum/zur Lokführer:in. Darüber hinaus bieten  
wir dir jede Menge, zum Beispiel die Wahl zwischen mehr Gehalt oder bis zu 40 Tagen Urlaub. 

Mehr dazu unter db.jobs/so-starten

Die Online-Ausgabe der Takt
für Sachsen, Sachsen-Anhalt  
und Thüringen unter  
bahn.de/takt-suedost 

Hier geht’s zur digitalen Takt:�


